
 

 

 

2. Plattdüütsche/Saterfreesche Schooltheaterdag in Oldenburg 

Schülerinnen und Schüler der Landkreise Oldenburger Land, Oldenburg Stadt, Ammerland, 

Friesland und Wilhelmshaven sind eingeladen, kurze Bühnenstücke beim 2. 

Plattdüütsche/Saterfreesche Schooltheaterdag am Graf-Anton-Günther-Gymnasium 

Oldenburg am 10. Juni zu präsentieren. Dieser Schultheatertag ist Teil einer Kampagne der 

Landesschulbehörde, jeweils im Wechsel mit dem Plattdeutschen Lesewettbewerb, um 

das Niederdeutsche und Saterfriesische wieder an Schulen zu etablieren.  

Die niederdeutsche/saterfriesische Sprache gehört zu den grundlegenden Elementen 

regionaler Identität. Erfahrungen in anderen europäischen Ländern und in 

Norddeutschland zeigen, dass regionale Schaffenskraft und positives Ansehen der 

Regionalsprache miteinander verbunden sind. Aus dieser Perspektive trägt 

Regionalsprachenförderung der Landesschulbehörde zur eigenständigen 

Regionalentwicklung bei. Im Theaterspiel kombinieren sich sprachliches und 

interkulturelles Lernen. Durch das Spiel nehmen die Schülerinnen und Schüler 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen den Sprachen wahr, indem sie neben ihrer 

Muttersprache ihre Regionalsprache wiederentdecken und kennenlernen. 

Die Sketche oder Kurzspiele der Schülerinnen und Schüler sollen so konzipiert sein, dass 

man Sie ohne Bühnenbild und ohne besondere Requisiten auch im Klassenraum aufführen 

kann. Das Ziel dieses Treffens ist es, die Freude der Kinder am Theaterspiel und an der 

niederdeutschen Sprache zu wecken und zu fördern. Das Zusammentreffen der Schulen 

dient aber auch als Motivation für die Schülerinnen und Schüler, weiter Theater zu spielen. 

Zudem können sich die Lehr- und Honorarkräfte austauschen und sehen, wie weit sich die 

anderen Schulen im Plattdeutschen oder Saterfriesischen entwickelt haben. 

Die Schülerinnen der Hochbegabten- und Begabtenförderung „Sprachen“ werden mit dem 

kleinen Theaterstück „Rotkäppchen“ an dem 2. Schooltheaterdag teilnehmen. Lina 

Hemmieoltmanns (Rotkäppchen), Lene Eiskamp (Großmutter) und Francesca Henschel 

(Jäger) aus der Klasse 3a, Thea Nehring (Baum) aus der Klasse 3c und Lea Petersdorff (Wolf) 

und Anna Schmedemann (Erzähler) aus der Klasse 4c freuen sich schon auf ihre Auftritt! 

 

In diesem Halbjahr haben sie unter der Anleitung von Maike Sönksen (Fachkonferenzleitung 

„Sprachen“) das Theaterstück „Rotkäppchen“ sprachlich, inhaltlich und darstellerisch 

erarbeitet. Wir wünschen viel Erfolg für den Auftritt am 10.06.2016! 

 

 

 


